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Armut und Hun ger in der Welt

Was ist Armut?
Stellt euch vor, ei ni ge Kin der haben nicht 
genug Spiel sa chen, Bü cher oder Klei dung. 
Armut ist ähn lich, aber es geht um noch wich -
ti ge re Dinge. Men schen in Armut haben oft 
nicht genug Geld für Essen, ein si che res Zu -
hau se oder Me di zin, wenn sie krank sind. Viele 
Men schen und Kin der leben welt weit in 
Armut.

                             Hallo Klas se 3b!
Heute spre chen wir über zwei sehr wich ti ge The men: Armut und 
Hun ger in der Welt. Es ist wich tig, dass wir ver ste hen, was das be -

deu tet und wie wir hel fen kön nen.

Was ist Hun ger?
Hun ger be deu tet, dass Men -
schen nicht genug zu essen 
haben. Denkt an einen Tag, an 
dem ihr zur Schu le geht und 
nichts zu essen habt. Für viele 
Kin der welt weit ist das täg lich 
so.

Warum gibt es Armut und Hun ger?
Es gibt viele Grün de für Armut und Hun ger. Manch mal gibt es nicht genug Ar beit. Men schen
ver die nen dann zu wenig Geld. Krie ge, Über schwem mun gen oder Tro cken heit er schwe ren
es auch, Nah rung zu fin den oder an zu bau en. Ei ni ge Leute ar gu men tie ren, dass rei che Län -
der und mäch ti ge Fir men oft pro fi tie ren und nicht genug tun, um die Si tu a ti on zu ver bes -
sern. Sie könn ten noch mehr Geld und Res sour cen tei len, tun dies aber nicht immer.

[ 3 ]

[ 1 ]

[ 2 ]

[ 4 ]
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1 Lies  die Texte und  in for mie re  dich über Armut und Hun ger. 

2 Wir  klä ren  Fra gen und schwie ri ge Wör ter. Die wich tigs ten In for ma ti on  fas sen  
wir ge mein sam an der Tafel  zu sam men .
Schrei be  in dei nen ei ge nen Wor ten auf, was Armut und Hun ger be deu tet.

3 Ge stal tet  einen Flyer über Armut und Hun ger In der Welt.  Nutzt  dafür die Vor -
la ge, Bil der und eure zu sam men ge fass ten In for ma ti o nen. Der Flyer wird spä ter 
in der Schu le aus ge legt und die an de ren Schü ler und Schü le rin nen kön nen sich 
in for mie ren.

Tipp Fly er ge stal tung
-  große Über schrif ten
-  kurze Sätze mit den wich tigs ten In -
for ma ti o nen
-  ver wen det Bil der, um die Texte zu 
un ter stüt zen

Zu sam men fas sung
Es ist wich tig über Armut und Hun ger Be scheid zu wis sen und zu hel fen, diese Pro ble me zu
lösen. Jeder kann hel fen, auch ihr! Indem wir ler nen und an de ren hel fen, ma chen wir die
Welt zu einem bes se ren Ort.
Denkt immer daran, jeder Mensch ist wich tig und hat das Recht, ohne Hun ger und in Würde
zu leben. Lasst uns hel fen und die Welt bes ser ma chen!

Was kön nen wir tun, um zu hel fen?
Viele Or ga ni sa ti o nen und Men schen ar bei ten daran, Hun ger und
Armut zu be kämp fen. Sie ver tei len Essen, Klei dung und hel fen beim
Bau von Schu len und Kran ken häu sern. Wir kön nen auch hel fen! Wir
kön nen über diese Pro ble me ler nen und an de ren davon er zäh len.
Manch mal sam meln Schu len oder Ge mein schaf ten Geld oder 
 Le bens mit tel für die Men schen, die Hilfe brau chen. Au ßer dem den ken ei ni ge Leute, dass wir 
auch un se re ei ge nen Ge wohn hei ten än dern soll ten, um zu hel fen. Zum Bei spiel könn ten wir 
we ni ger ver schwen den und mehr dar über nach den ken, wie wir Dinge kau fen und ver wen -
den. Da durch könn ten wir dazu bei tra gen, dass we ni ger Men schen hun gern müs sen. [ 5 ]

[ 6 ]
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Bil der für die Fly er ge stal tung

[ 7 ]
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Fly er vor la ge [ 8 ]
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Bei spiel fly er [ 9 ]
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Li zenz ver zeich nis
 
Bild  „ Welt ku gel “   [ 7 ]  ist von Laura Feld mann li zen siert unter CC0 /  Pu blic Do main.
 
Bild  „ Fly er vor la ge “   [ 8 ]  und  „ Bei spiel fly er “   [ 9 ]  ist von Ella Dil len hö fer li zen siert unter CC0 /  Pu -
blic Do main.
 
Die Texte  „ Hallo Klas se 3b! “   [ 1 ] ,  „ Was ist Armut? “   [ 2 ] ,  „ Was ist Hun ger? “   [ 3 ] ,  „ Warum gibt es 
Armut? “   [ 4 ] „ ;  Was kön nen wir tun, um zu hel fen? “   [ 5 ]  und  „ Zu sam men fas sung “   [ 6 ]  sind KI ge -
ne riert und keine ur he ber recht li chen Schöp fun gen, ge mein frei nutz bar. 
 
 
End li zen sie rung
 
Wei ter nut zung als OER aus drück lich er laubt: Die ses Werk und des sen In hal te sind  -  so fern 
nicht an ge ge ben  -  li zen ziert unter CC BY-SA 4.0. Nen nung nicht nötig.
 
Der Li zenz ver trag ist hier ab ruf bar: https: / / crea ti ve com mons.org / li cen ses / by- nc-
nd / 4.0 / deed.de
 
Das Werk ist on line Ver füg bar unter: https: / / www.tu to ry.de / do ku ment / keine- armut-kein-
hunger-1
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Un ter richts fach:

 
Deutsch

Jahr gangs stu fe: 3

 
Thema der Un ter richts rei he:

Ein Blick auf die Welt: Leben mit Hun ger und 
in Armut 

Thema der Un ter richts stun -
de:

Armut und Hun ger in der Welt 

SDGs: keine Armut (1)  ;  kein Hun ger (2)

Kurz be schrei bung:

Die Kin der in for mie ren sich über Armut und 
Hun ger in der Welt. In Part ner ar beit wird ein 
Flyer über Armut und Hun ger er stellt, der in 

der Schu le aus ge stellt wer den kann. 

Ver or tung im Kern lehr plan:
Schreib stra te gien nut zen und Texte ver fas -
sen ;  sich mit Tex ten und Me di en aus ein an -

der set zen

Ver or tung in den Leit li ni en 
für nach hal ti ge Ent wick lung 

NRW:

2.3 Ziel set zung von Bil dung für nach hal ti ge 
Ent wick lung als Ori en tie rung für die Un ter -

richts ent wick lung 

Lern zie le:

Ent wick lung von Ideen und Wis sen an -
hand von Re cher che

Texte stra te gie ge lei tet ver fas sen (Flyer) 
zen tra le Aus sa gen und In for ma ti o nen aus 

Sach tex ten fil tern und wie der ge ben

Li te ra tur emp feh lung (3 
Titel):

1. Spils bu ry, L. (2018). Wie ist es, wenn man 
arm ist? Alles über Armut und Hun ger.
2. Zieg ler, J. & Laak, H. van. (2024). Wie 

kommt der Hun ger in die Welt? : Ant wor ten 
auf die Fra gen mei nes Soh nes. 

3. Al mei da, M. I. (2021). Kein Bett in der 
Nacht: Ein Kin der buch über Ob dach lo sig keit.

Leh rer hand rei chung zum Ma te ri al:
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Ma te ri al pool und zu sätz lich von der Lehr kraft be nö tig te Ma te ri a li en:
Für diese Un ter richts stun de wer den fol gen de Ma te ri a li en be nö tigt:

blan ko Blät ter (DIN A4), Stif te, Ma gne te, Flyer (Pro to typ), Kin der bü cher („Wie ist 
es, wenn man arm ist? – Alles über Armut und Hun ger“ und  „ Kein Bett in der 
Nacht: Ein Kin der buch über Ob dach lo sig keit “ ), Ar beits blatt mit Sach tex ten und 
Bild vor la gen, Sche ren, Kle ber, Bil der und Weltkarten- Poster (für ei ge ne Re cher -
che  „ Wie kommt Hun ger in die Welt?: Ant wort ne mei nes Soh nes “ )

Der Ma te ri al pool um fasst eine Zu sam men stel lung von Sach tex ten (s. AB), 
Bild -  / Fly er vor la ge, sowie zu sätz li che Kin der li te ra tur (s. Li te ra tur emp feh lung), 
wel cher den Schü le rin nen und Schü lern zur Ver fü gung steht.

 
Me tho den wahl und Er klä rung zur Me tho de:

Die ge wähl ten Me tho den für diese Un ter richts stun de sind  Sitz kreis, Mel de ket -
te, Still ar beit,  und  so zi a les Ler nen (Part ne rIn ar beit) , weil sie dazu bei tra gen, 
dass eine po si ti ve Lern at mo sphä re zu schaff en, die so wohl das so zi a le Ler -
nen als auch das ko gni ti ve Ler nen der Schü le rIn nen un ter stützt.
Fol gen de Me tho den brin gen ver schie de ne Vor tei le mit sich:  Sitz kreis:  för dert 
ge mein sa mes Ar bei ten, Lehrer- Schüler-Verhältnis auf Au gen hö he und bün -
delt die Auf merk sam keit der SuS,  Mel de ket te:  trai niert das ak ti ve Zu hö ren der 
SuS,  Still ar beit:  un ter stützt Kon zen tra ti ons fä hig keit, Selbst stän dig keit und 
ver bes sert schrift li che Aus drucks fä hig keit,   So zi a les Ler nen (PA):  för dert 
Team fä hig keit, Kom mu ni ka ti ons kom pe tenz und stärkt Ent wick lung von Pro -
blem lö se fä hig kei ten
Der Ein satz von Still ar beit bie tet op ti ma le Vor aus set zun gen für die Ent wick -
lung von Ideen und Wis sen an hand von Re cher che, un ter stützt das Er rei -
chen der Lern zie le (Texte stra te gie ge lei tet ver fas sen, zen tra le Aus sa gen und 
In for ma ti o nen aus Sach tex ten fil tern und wie der ge ben) op ti mal er reicht 
wer den.

Er läu te rung zum Ein stieg:
Der Ein stieg in die Un ter richts stun de er folgt durch die Lehr kraft wie folgt:       
Zu nächst zeigt die L den SuS un ter schied li che Bil der auf denen ver schie de ne 
Le bens be din gun gen auf der Welt ab ge bil det wer den (Wohn si tu a ti on, Es sen -
si tu a ti on). Die Bil der stel len so wohl Armut als auch Wohl stand dar. Auf 
einem gro ßen Weltkarten- Poster sind je weils die zu den Bil dern da zu ge hö ri -
gen Län der mar kiert, die die L nun zu ord net. An schlie ßend wird das be reits 
vor han de ne Vor wis sen der SuS zu dem Stun den the ma Hun ger und Armut in 
der Welt auf Blät tern zu sam men ge tra gen – es ent steht eine An samm lung 

Aspek te des didaktisch- methodischen Kom men tars mit pas sen -
den Text pro ze du ren:
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von ers ten Ge dan ken der SuS zu dem Un ter richts the ma. Zudem stellt die Lehr -
kraft das Thema der Un ter richts stun de „Armut und Hun ger in der Welt“ im Sitz -
kreis vor und macht die BNE- Ziele (1 & 2) für die SuS trans pa rent. 

Um das In ter es se der Schü le rin nen und Schü ler zu we cken, wird Bild ma te ri al 
ver wen det und die Me tho de des Sitz krei ses / der Mel de ket te an ge wandt.
Der Ein stieg dient dazu, Vor wis sen zu ak ti vie ren, bei den SuS Em pa thie für 
Le bens si tu a ti o nen an de rer Kin der zu ent wi ckeln, und be rei tet die Schü le rin -
nen und Schü ler auf das Thema vor (bzw. schafft eine Ver bin dung zur Lern -
ein heit).

 
Er läu te rung zu So zi al for men:

In die ser Un ter richts stun de wer den die fol gen den So zi al for men ver wen det: 
 Ple num, Ein zel ar beit, Part ne rIn ar beit
Die So zi al for men wech seln zwi schen Ple num, Ein zel ar beit und Part ne rIn ar -
beit, um den ver schie de nen Lern sti len der SuS ge recht zu wer den, sowie den 
SuS un ter schied li che Zu gän ge zu den Lern in hal ten zu er mög li chen. Zudem 
bleibt der Un ter richt durch den Wech sel zwi schen ver schie de nen So zi al for -
men ab wechs lungs reich und in ter es sant.
Durch die Ver wen dung von fol gen den So zi al for men wer den ver schie de ne 
Ziele er reicht.:

Ple num  /  Part ne rIn ar beit:  So wohl das Ple num als auch die Part ne rIn ar beit för dern 
die Ent wick lung kom mu ni ka ti ver Fä hig kei ten. Part ne rIn ar beit för dert zudem das 
kol la bo ra ti ve Ler nen, da Schü le rIn nen dazu an ge regt wer den sich ge gen sei tig zu 
un ter stüt zen, Ideen zu dis ku tie ren und ge mein sam Lö sun gen zu fin den. Somit 
wer den zu gleich auch die so zi a len Fä hig kei ten und die Team ar beit ge stärkt.
Ein zel ar beit:  Die So zi al form „Ein zel ar beit“ er mög licht es den Lehr kräf ten ihre Auf -
merk sam keit auf die in di vi du el len Be dürf nis se der SuS zu rich ten. Zudem kann 
jeder Schü ler und jede Schü le rin in sei nem ei ge nen Tempo ar bei ten, die Selbst -
stän dig keit der Schü le rIn nen wird ge schult und die Ein zel ar beit bie tet ihnen eine 
ru hi ge Lern um ge bung, in der sie ihre Kon zen tra ti ons fä hig keit stär ken, indem sie 
sich ohne Ab len kun gen auf ihre Auf ga be fo kus sie ren kön nen.
 
Er läu te rung zum Me di en ein satz:

Es wer den fol gen de Me di en ein ge setzt:  Tafel /  Smart board, Ar beits blät ter, 
Weltkarten- Poster
Der Ein satz von fol gen den Me di en un ter stützt den Lern pro zess:

Tafel /  Smard board:  Die Tafel /  Smard board er mög licht der Lehr kraft In hal te spon -
tan und fle xi bel für alle SuS sicht bar zu no tie ren, zu er gän zen und zu än dern. 
Zudem för dert der Ein satz der Tafel /  Smard board die In ter ak ti on mit den SuS.
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Auch kön nen die ge sam mel ten In for ma ti o nen wäh rend der ge sam ten Un ter -
richts stun de sicht bar blei ben, wo durch das Ver ständ nis und die Er in ne rung un -
ter stützt wer den.
Ar beits blät ter:  Ar beits blät ter bie ten eine klare Struk tur und un ter stüt zen die 
Übungs pha se. Au ßer dem wer den die neuen Lern in hal te do ku men tiert, auf die 
im Ver lauf der Un ter richts rei he zu rück ge griff en wer den kann. Zudem kön nen Ar -
beits blät ter an den in di vi du el len Leis tungs stand der SuS an ge passt wer den.
Weltkarten- Poster:  Das Weltkarten- Poster kann den SuS hel fen ein um fas sen de res 
Ver ständ nis für die Un ter richts the ma tik zu er lan gen und hilft die an ge spro che -
nen glo ba len The men zu vi su a li sie ren.   

Durch die Ver wen dung von den oben be nann ten Me di en wer den fol gen de 
spe zi fi sche Aspek te des Lern pro zes ses ge för dert: Der Ein satz der Tafel und 
der Ar beits blät ter hilft bei der the o re ti schen Er ar bei tung und Struk tu rie rung 
des Stun den the mas, wäh rend das Weltkarten- Poster die Vi su a li sie rung un -
ter stützt. Schü ler kön nen somit vi su ell nach voll zie hen, wie Armut und Hun -
ger glo bal ver teilt sind, was das Ver ständ nis für die welt wei ten Di men si o nen 
die ser Pro ble me för dert. Zudem un ter stützt der Ein satz von den Ar beits blät -
tern, dass die SuS die darin ent hal te nen In for ma ti o nen fil tern und mit an de -
ren Quel len (wie den In for ma ti o nen aus dem Kin der buch) ver knüp fen kön -
nen, so dass ihre Fä hig keit zur In for ma ti ons be schaff ung und - verarbeitung 
ge stärkt wird.

 
Er läu te rung zum Feed back:

Feed back wird in die ser Un ter richts stun de zu nächst durch ein münd li ches 
Feed back der Lehr kraft ge ge ben. In der dar auff ol gen den Un ter richts stun de 
folgt dann ein kur zes schrift li ches Feed back von den Mit schü lern an hand der 
Me tho de des Gal lery Walks.
Die Schü le rin nen und Schü ler er hal ten Feed back zu ihrem Flyer wäh rend 
des Er stel lungs pro zes ses, um so fort die Ver bes se rungs vor schlä ge um set zen 
zu kön nen. Zudem kann ein münd li ches Lob und eine po si ti ve Rück mel dung 
das Selbst be wusst sein der SuS im Er stel lungs pro zess stär ken und mo ti vie -
rend wir ken.
Das Feed back er folgt wäh rend der Er stel lungs pha se, um eine so for ti ge und 
in di vi du a li sier te Un ter stüt zung er mög li chen zu kön nen.

 
Er läu te rung und Be grün dung zur Bin nen diff e ren zie rung:

Zur Bin nen diff e ren zie rung wer den fol gen de Maß nah men er griff en:  in halt li -
che Diff e ren zie rung  (kom ple xe re /  zu sätz li che Texte ;  hier die Kin der bü cher für 
leis tungs star ke Schü le rIn nen und die Ba sis sach tex te für die ge sam te  
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Lern grup pe),  me tho di sche   Diff e ren zie rung  (es wer den ver schie de ne Me di en 
und Me tho den ge nutzt, um den un ter schied li chen Lern sti len der SuS ge recht zu 
wer den, Bei spiel fly er, Fly erblan kos, Bil der für die Fly er ge stal tung) und auch eine 
 so zi a le Diff e ren zie rung  fin det statt (indem ver schie de ne So zi al for men ;  Ein zel ar -
beit, Part ne rIn ar beit und Ple num ein ge setzt wer den).

Diese Maß nah men sind not wen dig, um fol gen de Vor tei le der Bin nen diff e -
ren zie rung für den Lern pro zess der SuS nut zen zu kön nen: in di vi du el le Lern -
fort schrit te her bei füh ren, Mo ti va ti on för dern, Selbst stän dig keit und Ver ant -
wor tung un ter stüt zen und das Ler nen in he te ro ge ne Lern grup pen zu stär -
ken.
Durch die Bin nen diff e ren zie rung wird si cher ge stellt, dass der Un ter richt an 
die Viel falt und In di vi du a li tät der Schü le rIn nen an ge passt wird, was zu einer 
in klu si ve ren und eff ek ti ve ren Lern um ge bung führt, und alle Schü le rin nen 
und Schü ler auf ihrem in di vi du el len Leis tungs ni veau ge för dert wer den.
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Phase Zeit Hand lun gen Me tho -
de

So zi -
al -

form

Ma te ri al  /  
Me di en

An kom -
men: 

Lern zie le 
trans pa -
rent ma -

chen

 
5 min

Die L ver sam melt die SuS im Sitz -
kreis und stellt das Thema und Ziel 

der Stun de vor. Die L macht die BNE 
Ziele 1 und 2 trans pa rent.

Sitz -
kreis

Ple -
num

Tafel (falls 
vor han den, 

auch mit 
White -

board um -
setz bar)

Ein füh -
rung: 

Vor wis sen 
ak ti vie ren 

15 
min

Die L zeigt den SuS un ter schied li che 
Bil der auf denen ver schie de ne Le -
bens be di nun gen auf der Welt dar -
ge stellt wer den (Wohl stand / Hun -
ger). Die Bil der wer den von der 

Lehr kraft je weils auf einem gro ßen 
Weltkarten- Poster lo ka li siert. L trägt 

die Bei trä ge der SuS zum Thema 
Hun ger und Armut in der Welt an 

der Tafel auf Zet teln zu sam men. Da -
nach wird der Flyer als In for ma ti -

ons me di um ein ge führt und der Auf -
bau er klärt.

Sitz -
kreis,  

Mel de -
ket te

Ple -
num

Zet tel, Stif -
te, Ma gne -
te, Tafel, 
Pro to typ 

Flyer

 
Er ar bei -

tung: In for -
mie ren, 

Ver ar bei -
ten

 
50 

min

Die SuS be ar bei ten das Ar beits blatt 
und in for mie ren sich über die The -
men  „ Hun ger “  und  „ Armut “  in Ein -

zel ar beit. In der zwei ten Ar beits pha -
se tra gen die SuS in Part ner ar beit 

ihre Er geb nis se zu sam men und er -
stel len ge mein sam einen Flyer. Die L 

steht den SuS be ra tend zur Seite 
und gibt wäh rend des Er stel lungs -

pro zes ses Feed back / Ver bes se rungs -
vor schlä ge.

Still ar -
beit, 

so zi a -
les Ler -

nen

EA, PA

Bü cher, Ar -
beits blatt, 
Fly er vor la -
ge, Stif te, 
Sche re, 
Kle ber

Si che rung: 
Aus wer ten 

 /  Lern -
erfolg 

über prü -
fen, Feed -

back geben

15 
min

Die SuS kom men mit ihren Fly ern 
im Sitz kreis zu sam men und re flek -
tie ren Lern erfolg und ihre Her aus -
for de run gen in der Ar beits pha se. 

Sitz -
kreis

Ple -
num

Flyer der 
SuS

Stun de 
schlie ßen 5 min 

Aus blick auf die nächs te Stun de (z.B. 
Gal lery walk, die SuS stel len ihre 

Flyer aus und schau en sich die Flyer 
der an de ren an (geben Feed back 

schrift li ches Feed back).

Sitz -
kreis

Ple -
num  

Seite 12/12


